
Der Ausschuss schlägt folgende Beschlussfassung vor: 
 
Die Abwägungsvorschläge werden im Wortlaut der Ziffern 1 bis 11 der Anlage zur Sitzungsvorlage 
beschlossen. Beschlossen werden der Bebauungsplan Nr. 106 „Am Freibad/Ost“ als Satzung und 
die Begründung. 
 
RM Just stellt folgenden Antrag: 
 
„Der weitere Ausbau des Baugebietes Brauerwiesen ist zurückzustellen bis zu einer möglichen Anbindung 
des Gebiets an die B 210.“ 
 
Er begründet seinen Antrag damit, dass die Anwohner eine Unterschriftenlisten im Rathaus eingereicht 
und sich darüber beklagt haben, dass im Baugebiet Brauerwiesen zu schnell gefahren wird und die Ver-
kehrsberuhigungsmaßnahmen nicht ausreichen. Aufgrund der Verkehrsprobleme verbietet sich seines 
Erachtens ein Ausbau zum jetzigen Zeitpunkt. Denn der Durchgangsverkehr würde mehr, die Strecken 
der Bewohner würden länger, ihre Ungeduld größer und die Geschwindigkeiten würden noch höher als sie 
heute sind. Das heißt, die Gefährdung für spielende und Rad fahrende Kinder würde noch größer als sie 
heute schon ist. Mit Tempo 30-Zonen und Straßen, die Spielstraßencharakter haben, sind noch längere 
Sammel- und Zubringerstraßen durch die Siedlung, wie sie heute schon bestehen, seines Erachtens nicht 
vereinbar.  
 
RM Torkler erklärt, dass mit einer Zunahme des Durchgangsverkehrs nicht automatisch eine 
Geschwindigkeitserhöhung einhergeht. Das bisherige Verkehrsaufkommen in dem Baugebiet 
„Brauerwiesen“ läuft gut. Des Weiteren weist er darauf hin, dass in der Planung eine Anbindung an die B 
210 neu vorgesehen ist. Zudem muss der Nachfrage nach Bauplätzen in diesem Bereich entsprochen 
werden. 
 
RM Thiesing erklärt, dass in dem Baugebiet vorwiegend Zielverkehre vorhanden sind und durch das neue 
Baugebiet kein erhöhter Durchgangsverkehr zu erwarten ist. Ein verkehrsberuhigter Ausbau ist bereits 
vorhanden. 
 
RV Lahl erklärt, dass der Beschlussvorschlag des Fachausschusses der weitergehende Antrag ist. Über 
diesen Antrag wird wie folgt beschlossen: 
 
Der Vorschlag des Fachausschusses wird mehrheitlich beschlossen. 


